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Café hnd Jjesiajt^r

LUZERN HOTEL DU LAC
Nähe Dampfschiff und Bahnhof Privatbäder

Restaurant FLORA" früher Europe - Lugano.
Za2753g [25

Hotel

ST. GOTTHARD
ZÜRICH

Café / Restaurant / Sitzungszimmer
Auto-Garage 54)

Hotel CENTRAL,Basel
bei der Hauptpost Bevorzugtes Haus für Geschäftsleute

A. ZANNA, neuer Besitzer. 586

jMannenbach
am Untersee - Tel. 17

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. Fisch -Küche.
Reelle Weine. Autogarage.
Der Bes.: Schelling-Fehr

558

Hotel Churfirsten", Ebnat-Kappel
Gartenwirtschaft beim Bahnhof Telephon 104

Neu renoviert. Schöne Fremdenzimmer mit Zentralheizung
Bäder. Sorgfältig geführte Küche. Nur Qualitätsweine.

Höflich empfiehlt sich (543) Familie Helm-Ruckstuhl

S1 Hotel Schwanen 3 Min v
Bahnhof

Gute KUche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue

geräumige Autogarage für div. Wagen. Benzintank. Oel. Tel. 15

Portier am Bahnhof. (ZJ201)20 Höfl. empfiehlt sich H.Schilling.

CHUR
Uli d-^kiriKz-ki-J/-" Passantenhotel mit jedem
nOiei OieillJJUtJK Komfort eines erstklassigen
Hauses. Oeffentliches Café-Restaurant mit gedeckten Terrassen.

708

Hotel Lukmanier" Â^Â''TOB. BRANGER. 709

Hotel Stern" Altrenommiertes Haus. Speziali-

^iv-iii täten in Küche und Keller. [707
Schöne Bündnerstube. Frau TAV E RNA.

nifldeittnril
Hotel Engel =r£eÄ'
gegenüber Schiff und Bahnhof. «
Butterküche / Qualitätsweine, g
Aussichtsreiche Gartenteriasse, £J

renomiert für Hochzeiten und
Gesellschaftsanlässe / Garage. !Ü
Neuer Besitzer: G.Werren-lmboden

Wo gehe ich hin
in Basel

Zum Römer
vis-à-vis vom Küchlin-Theater.

H. Haenggi-Stienen
528 Chef de cuisine.

Unter (Ibemcmnern

§e, alter Änabe, roo=
hin Jo eilig?"

Sich (Sott, ich roeifj es
felber nicht."

So! §at Sich Seine
Stlte auch ausgeholfen?"

| Piano-Fabrik Helvetica 3

Sidau-Biel
L. m.,n, n,«....J

Tea Room
Greifengasse 7

Täglich Konzert
von 8 bis 11'/« Uhr

Versand von Basler

Spezialitäten 1

Liefergn, ins Haus

Hörler
BASEL

Tel. 72.30

Wiener Café Steindl
Bahnhofstr. 81 ZÜRICH Bahnhofstr. 81

Bestbekannte Wienerküche
Erstklassiges Pilsnerbier Gufgepflegte Weine

Diner 3.20 Souper 3.70

Schattige Terrasse in der I. Etage

Bierkenner trinken

im Restaurant

Franziskaner"
Ztlrich 1 Stüssihofstatt

9»
Stüssihofstatt

St Rnllpn Restaurant Löchlebad"
UltUilllvll Gut bürgerliches Haus

Prima Küche und Keller / Schönster Garten

JOS. HAECHLER 722

©ne 25ame fommt nadj ber ©tabt ßujern unb mill

oom SSahntjof nach bem Srottotr beim Jpotet @t. ®ott=

barb. ©ie furdjtet fidj über bie Sxamgeteife ju geben

unb roenbet ftcfj an ben Äonbufteur mit ben SBorten:

Sagen ©ie, ift es gefâ'brlid), mit einem Srtf auf bie

©djiene ju treten?" jtonbufteur: £> nein, fo lange

fie nicbt mit bem anbern §ufj ben Seitungébrabt ba oben

berühren, madjt es m'djté!"

Wo amüsiert man sich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee.

Juni-August Operettenspielzeit

657

gr fennt ftcb auè

(£s follte ein Jnftru=
ment geben, roeldjes 2ärm
madjt, roenn ein 3Ttann
lügt."

©ibt's aber audj!"
§aft Su fdjon eines ge=

feben?"
©efeben? (5et)eiratet

Ijabe tdj eines."

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.

Täglich abends 8 Uhr

Gastspiele des Wiener Operetten-Ensembles

NEBELSPALTER 1924 Nr. 24 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

6

biäke Oampksckikk unci ksbnkoi pri vstbäcier

t^EZtAUNANt ,,^î^OI^/V tràr kurop« l-uê-no'
?a27S?x I2S

Note!

ZI.(Z0Ht1^k)I)
^liklclii

Läse / lZesisursni / Zikungs^immer
àto-(Zsrsge 541

dei cler Nauptpost Sevor-uxte» rlaus lllr cZescdiiltsleute
ö8b

SM Entorses - lel. 17

ciir. am See xelexen. ?rokmUtixe
?remc!en?immer. ?isck- Kücke,
keelle Weine. /tutoxaraxe.
Oer Les.: Sckeliinx-I'ekr

SS8

ttotel VkuMf8tsn" tdnst-Kappel
(Zartenvirtscdalt beim IZ a k n k o l l'eiepiion 104

l^eu renoviert. Scköne ?remclen-immer mit ^entraikei?unx
kacier. Sorxlältix gellldrte Kllcde. !>Iur t)uslitätsveins.

ttöllick empliekit sick <S4Z) Familie »«Im.Iiucli-tukI^

WIR tZute Kllcke uncl gepllexte Weine. Stets
iebencis IZackIoreilen. Ixleu renovierte treunâi. Limmer. t>Ieue

xeraumixs ^utogaraxe lllr ciiv. Wagen. IZen^intank. Oel. 1'el. lô
portier am IZadnkol. 1^201)20 Noll, empliekit Sick ^r.S-^>«ins.

» ^4â^>^/^^I/-^ passantenkotei mit jeciem
ltllZISt Komlort eines erstklassigen
ttauses. Oelientlickes Lalê-lîestaurant mit xecleckten Terrassen.

708

ttotei ì.iàsàr" ^^^5^^^^°^
l'Os. ök^kOZlZK. 709

Notel ..Stern" Altrenommiertes Haus. Lpe^iaii-
»» täten in Kucke uncl Keller. ^707

Scköne Lllnânerstude. krau ràvLKI^â.

Note! l^nssel ^^u-
gegenüber Sckikk uncl kaknkoi. «
kutterkllcke / yualitatsveine. Z

renomiert iür rlockzeiten uncl »
tZeselisekaltsanIässe / tZarage. !^
liellerkesilier: lî.Verrell-Illidolie»

Wo xeke ick kin
in käset?

vis-à-vis vom Kllcklin-I'keater.

rl. rtaenxxj-Stienen
S28 c!del cle cuisine.

Unter Ehemännern

He, alter Knabe, wohin

so eilig?"
Ach Gott, ich weiß es

selber nicht."
So! Hat Dich Deine

Alte auch ausgescholten?"

iì. ..^«.^.m.»^

Isa f?00M
Krvisenga880 7

i°ägiicd Konzert
von 8 dis l l>/» vkr
Versancl von Las-
1er Spezialitäten I

I-iekergn. ins rlaus

v 8 c t.

?el. 72.Z0

Mener Lske Ztein6I
vàdoklr. Sl ^mi^I(Itt kàkoktr. Sl

kestbeksnnte ^ienerkûàe
Lrstklsssiges Piisncrbier (Zutgeptlegte Vl/eine

vîner Souper Z.70

Zcbattige serrasse in cler I. kìisge

Lierkenner trinken

im Restaurant

2^Uri<2t». ì StüssiboistattStüssiboistatt

àît Ü^IIipn «estauraitt ^öeklebal!"
Vt.ìJUttvKt (Zut biirxerlicdeg N a us

prima Kllcke uncl Keiler / Scdönster (Zarten

722

Unwahrscheinlich

Eine Dame kommt nach der Stadt Luzern und will

vom Bahnhof nach dem Trottoir beim Hotel Sl. Gotthard.

Sie furchtet sich über die Tramgeleise zu gehen

und wendet sich an den Kondukteur mit den Worten:

Sagen Sie, ist es gefährlich, mit einem Fuß auf die

Schiene zu treten?" Kondukteur: O nein, so lange

sie nicht mit dem andern Fuß den Leitungsdraht da oben

berühren, macht es nichts!"

In Ka8el:

Kasel. - Sckönstes Variété-, Operettcn- uncl îustspieitkeater
cler Scd«ei2. - Im Lalê I. Stock tazlicd nacdmittags

Kün»tler-Kc>n?erte unct 5 Ubr lee.

juni-^uxu8t Operettenspielxeit

dS7

Er kennt sich aus

Es sollte ein Instrument

geben, welches Lärm
macht, wenn ein Mann
lügt."

Gibt's aber auch!"
Hast Du schon eines

gesehen?"

Gesehen? Geheiratet
habe ich eines."

In Surick:

türösstes uncl vornedrostes Variété- uncl Operetten-I'keater
cler Scdvei?.

Restaurant l. kanZes. American Kar.

icaxlick abencis 8 vkr

Kàpiele lies Wieries Vpôl'ààemdle8
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